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Thema 

 
Name:  ________________________           Klasse: 8__ 
 
Bearbeite die folgenden Aufgaben mit Hilfe der Chemie-Grundwissenkarten für 
die achte Jahrgangsstufe. Diese kannst du auf der Chemie-Seite der 
Schulhomepage einsehen und von dort herunterladen. 
Bewerte dein Wissen ehrlich in den rechten Spalten! 

 
Zu Beginn der 9. Jahrgangsstufe findet in allen NTG-Klassen ein Grundwissentest 
statt. Er ist vom Umfang her wie eine Stegreifaufgabe und zählt auch wie eine 
Stegreifaufgabe. Die Fragen stammen aus den Grundwissenkarten. 
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Chemie Ich weiß, womit sich die Naturwissenschaft Chemie beschäftigt.     

Versuchsprotokoll Ich kann die drei Schritte eines Versuchsprotokolls benennen und kurz 
beschreiben. 

    

Laborgeräte Ich erkenne die wichtigsten Versuchsgeräte und kann sie benennen.     

Sicherheit Ich kann die drei wichtigsten Schutzbekleidungen beim Experimentieren 
nennen. 

    

Sicherheit Ich kann acht Sicherheitseinrichtungen des Chemiesaals nennen.     

Sicherheit Ich kann wichtige Verhaltensregeln beim Experimentieren nennen.     

Gasbrenner Ich kann die drei Schritte für die Inbetriebnahme des Gasbrenners 
nennen. 

    

Gasbrenner Ich kann die „leuchtende“ und die „rauschende“ Brennerflamme 
unterscheiden. 

    

Aggregatzustände Ich kann die drei Aggregatzustände und ihre Abkürzungen nennen.     

Aggregatzustände Ich kann die sechs Übergänge zwischen den Aggregatzuständen nennen.     

Einteilung der Stoffe Ich kann beschreiben, was man unter „Reinstoffen“ und was man unter 
„Stoffgemischen“ versteht. 

    

Einteilung der Reinstoffe Ich kann erklären, wodurch sich „Elemente“ und „Verbindungen“ auf 
Stoff- und Teilchenebene unterscheiden. 

    

Reaktionsgleichung Ich kann den Unterschied zwischen Edukten und Produkten chemischer 
Reaktionen nennen.  

    

Reaktionsgleichung Ich kann den Pfeil einer chemischen Reaktion richtig zeichnen und kann 
sagen, was er ausgesprochen bedeutet. 

    

Kennzeichen chemischer 
Reaktionen 

Ich kenne die wichtigsten Kennzeichen chemischer Reaktionen.     

Elementsymbole Ich weiß auswendig, welche Elemente zu den folgenden 
Elementsymbolen gehören: H, O, N, C, S, P, Cl, Li, Na, Mg, Ca, Fe, Au, Ag.  

    

Elementsymbole Ich kann bei jedem chemischen Element die Bedeutung der im PSE 
angegebenen Zahlenwerte erklären (Beispiel: 3

7
 Li). 

    

Kern-Hülle-Modell Ich kann ein Atom gemäß dem Kern-Hülle-Modell zeichnen und ich kann 
je drei Eigenschaften des Kerns und der Hülle nennen.  

    

Energiestufenmodell Ich kann ein korrektes und ordentlich beschriftetes Energiestufenmodell 
für die ersten 12 Elemente des PSE zeichnen. 

    

Elementarteilchen Ich kann die Elementarteilchen eines Atoms nennen und jeweils die 
Ladung angeben. 

    

Schalenmodell Ich kann ein korrektes Schalenmodell der ersten zwölf Elemente des PSE 
zeichnen. 

    

Aufstellen von 
Summenformeln 

Ich kann den Begriff Wertigkeit definieren und ich kenne - nur durch 
einen Blick auf das PSE -  die Wertigkeit von jedem 
Hauptgruppenelement. 

    

Aufstellen von 
Summenformeln 

Ich kann den Zweck der Kreuzregel nennen. 
 

    

Aufstellen von 
Summenformeln 

Ich kann die Kreuzregel anwenden.     

Aufstellen von 
Summenformeln 

Wenn mir eine Summenformel vorliegt, dann kann ich ableiten, ob es sich 
um ein Salz oder einen molekularen Stoff handelt. 

    

Benennungsregeln Ich kann Salze und molekulare Stoffe benennen. 
 

    

(Summen-) Formeln Ich kann diejenigen Elemente auswendig nennen, die zweiatomig     



 

 

 

elementarer Stoffe vorkommen und deshalb den Index 2 haben. 

Reaktionsgleichungen Ich kann Reaktionsgleichungen aufstellen und richtig ausgleichen. 
(Überprüfe auch anhand von Übungsbeispielen aus dem Unterricht) 

    

Exotherme und 
endotherme Reaktion 

Ich kenne den Unterschied zwischen einer „exothermen“ und einer 
„endothermen“ Reaktion.  

    

Energiediagramm Wenn ich ein Energiediagramm sehe, dann erkenne ich sofort, ob es sich 
um eine „exotherme“ oder eine „endotherme“ Reaktion handelt. 

    

Energiediagramm Ich kann korrekt beschriftete Energiediagramme für exotherme und 
endotherme Reaktionen zeichnen.  

    

Katalyse Ich kann drei Eigenschaften von Katalysatoren aufzählen     

Ionisierungsenergie Ich kann den Begriff „Ionisierungsenergie“ definieren.     

Valenzelektronen Ich kann erklären, was man unter Valenzelektronen versteht.     

Valenzstrichschreib-
weise 

Ich kann alle Hauptgruppen-Elemente mit der Valenzstrichschreibweise 
darstellen. 

    

Hauptgruppen Ich kann erklären, was man unter „Hauptgruppen“ des Periodensystems 
versteht und welche Gemeinsamkeit die Elemente der selben 
Hauptgruppe besitzen 

    
 
 

Perioden Ich kann erklären, was man unter den „Perioden“ des Periodensystems 
versteht und welche Gemeinsamkeit die Elemente derselben Periode 
besitzen 

    

Edelgaskonfiguration 
und Oktettregel 

Ich kann erklären, was man unter der „Elektronenkonfiguration“ und 
unter der „Oktettregel“ versteht. 

    

Salze 
 

Ich kann den Begriff „Ion“ definieren und ich kenne die Fachbegriffe für 
positiv und für negativ geladene Ionen. 

    

Salze Ich kann sofort sagen, ob aus Metallen oder Nichtmetallen positive oder 
negative Ionen entstehen. 

    

Salze Ich kann aus der Stellung im Periodensystem ableiten, welche Ionen von 
den Hauptgruppenelementen gebildet werden. 

    

Salze Ich weiß, aus welchen Elementgruppen Salze entstehen.     

Salze Ich kann ein beschriftetes Ionengitter zeichnen.     

Salze Ich kann erklären, welche Aussagekraft die Summenformel (besser: 
Verhältnisformel) eins Salzes besitzt.  

    

Salze Ich kann wichtige Eigenschaften von festen, gelösten und flüssigen Salzen 
nennen.  

    

Salze Ich kann diese wichtigen Eigenschaften jeweils knapp erklären.     

Metalle Ich kann eine beschriftete Skizze des Elektronengasmodells der Metalle 
anfertigen. 

    

Metalle Ich kann erklären, was man unter „Atomrumpf“ und unter 
„Elektronengas“ versteht.  

    

Metalle Ich kann vier Eigenschaften von Metallen nennen.      

Metalle Ich kann diese Eigenschaften (außer: metallischer Glanz) jeweils knapp 
mit Hilfe des Elektronengasmodells erklären. 

    

Molekulare Stoffe Ich kann erklären, welche Aussagekraft die Summenformel eines 
molekularen Stoffes besitzt. Ich kann den Unterschied zur 
Verhältnisformel der Salze aufzeigen. 

    

Molekulare Stoffe Ich kann erklären, was man unter einer „Elektronenpaarbindung“ 
versteht. 

    

Molekulare Stoffe Ich kann den Unterschied zwischen Einfach-, Doppel- und 
Dreifachbindung erklären und jeweils mindestens ein Beispiel dafür 
zeichnen (Valenzstrichformel).  

    

Molekulare Stoffe Ich kann (z. B. am Beispiel von H2O) erklären, was die Striche in einer 
Valenzstrichformel bedeuten. 

    

Molekulare Stoffe Ich kann die Valenzstrichformeln folgender Stoffe zeichnen: H2, N2, O2, 
H2O, NH3, HCl, CO2, CH4, Cl2, Br2, I 

    


